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Ausstieg ins Gelingen: 
Innovate for NoW



Ausstieg ins Gelingen: Innovate for NOW
Die Herausforderungen unserer Zeit in 
Wirtschaft und Gesellschaft erfordern mehr 
denn je effektives und effizientes Handeln. 
Hierbei entsteht oft der Eindruck, einerseits 
über zu viele Informationen und immer mehr 
Wissen zu verfügen ohne jedoch anderer-
seits entschlossener handeln zu können. 
Zunehmend erscheint es notwendig, unser 
Handeln nicht durch Verwissenschaftlichung 
oder durch zu viel Respekt vor Komplexität 
zu blockieren, sondern Potenziale zu 
aktivieren, die momentan zur Verfügung 
stehen – die Kraft des Augenblicks zu 
aktivieren.

Dieses erfordert meist, aus bekannten und 
gewohnten Vorgangsweisen auszusteigen 
und andere Antworten im Denken und 
Handeln zu finden – und auch zu experi-
mentieren. Bekannte Vorgehensweisen 
zu verlassen bedeutet allerdings, sich auf 
Unsicherheiten einzulassen. Dem wird in 
vielen organisationen mit einer Zunahme 
von Vorschriften und Regeln begegnet. Um 
sich selbst und damit den organisationen 
und Unternehmen wieder mehr Freiräume 
für neue Lösungen zu ermöglichen, ist 
es notwendig, die alten „Denkrillen“ zu 
verlassen.

Es geht also darum, die Dinge jetzt 
anders zu machen als bisher, neue Wege 
zu finden – und es nicht nur zu denken, 
sondern es einfach zu tun. Das Erkennen 
von Potenzialen und das Erschließen des 
Neuen in unseren komplexen Systemen 
braucht nicht nur durchdachte Planungen, 
sondern auch eine neue Art, unternehme-
risch wahrzunehmen und zu handeln.

Die Erschließung dieser Potenziale 
gelingt oft nicht dem Individuum allein, 
sondern in der Co-Kreation mit dem 
Kollektiv. Die Metalog-Konferenz schafft 
hierfür einen organisationsübergreifenden 
Kommunikationsraum, in dem wir anders 
hierüber miteinander reden können. 
Mögliche Leitfragen sind:
Wie können wir mit zunehmender 
Unsicherheit besser umgehen?
Erlaube ich mir, „ins Blaue zu schießen“, 
um dann „ins Schwarze zu treffen“?
Wie überwinden wir individuell und 
gemeinsam die Lücke zwischen Wissen 
und Tun?
Was ist das Geheimnis des Gelingens?
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Alles, was Menschen ermutigt und inspiriert, eine neue, andere Erfahrung zu 
machen als bisher, ist gut für das Hirn und damit gut für die Gemeinschaft.

Prof. Dr. Gerald Hüther, Neurobiologe, Hirnforscher



Die Konferenzform 
Die Struktur der Konferenz ist dergestalt, 
dass in unterschiedlichen Gruppen und 
Gesprächsformen an den offenen Fragen 
gearbeitet wird – nicht durch Vorträge, 
sondern durch intensiven Erfahrungs- und 
Gedankenaustausch. Kommunikationsformen 
wie World Café, Dialog-Interview, open 
Space Technology und Bohm’scher Dialog 
werden dazu beitragen, diesen Austausch 
von Erfahrungen und Ideen fruchtbringend 
zu gestalten und Ideen auszutesten. 
Idealerweise ist das Ende der Metalog-
Konferenz der Anfang, diese Ideen zu 
verwirklichen und erste Schritte zu setzen.

Teilnehmerinnen und Teilnehmer
Die Metalog-Konferenz ist eine Konferenz für 
UnternehmerInnen und Führungspersonen, 
die in großen wie in kleinen Unternehmen, 
Institutionen und Netzwerken sowie in 
gesellschaftspolitischen organisationen tätig 
sind und das Neue wagen wollen.

Zeitlicher Rahmen
Die Konferenz beginnt am Mittwoch, 22. 
Mai 2013 um 13.00 Uhr mit einem gemein-
samen Mittagessen und endet am Freitag, 
24. Mai 2013 um 16.00 Uhr.

Veranstalter
Veranstalter der 12. Metalog-Konferenz 
ist das metalogikon – Gesellschaft zur 
Entwicklung und Erforschung unternehmeri-
scher und sozialer Innovation.
www.metalogikon.com

Konferenzgebühr
Die Konferenzgebühr beträgt € 390,- 
zuzüglich gesetzlicher MwSt.

Stornobedingungen
Bei schriftlicher Stornierung bis vier 
Wochen vor Beginn der Konferenz fallen 
keine Kosten an. Bei einer späteren Absage 
müssen wir im Sinne einer Risikobeteiligung 
50% der Konferenzgebühr verrechnen. Bei 
Nichtteilnahme ohne vorherige schriftliche 
Absage wird der Gesamtbetrag verrechnet. 
Die Stornogebühr entfällt, wenn Sie eine/n 
ErsatzteilnehmerIn anmelden. 

Konferenzort
Bundesinstitut für Erwachsenenbildung 
in Strobl, Österreich, www.bifeb.at. Strobl 
liegt 50 km östlich von Salzburg. Das 
Einzelzimmer mit Vollpension im bifeb 
kostet pro Nacht ca. € 85,- inklusive 
Tagungsraumpauschale. Nach Bezahlung der 
Konferenzgebühr reservieren wir für Sie ein 
Einzelzimmer mit Vollpension im bifeb. Die 
Bezahlung erfolgt vor ort. 

Anmeldung und Information
Für Ihre Anmeldung und für weitere 
Informationen kontaktieren Sie bitte eine 
geschäftsführende Partnerin oder Partner 
des metalogikon – siehe www.metalogikon.
com/geschaeftsfuehrende-partnerinnen.html – 
oder metalogkonferenz@metalogikon.com.



metalogikon 
Gesellschaft zur Entwicklung und Erforschung unternehmerischer und sozialer Innovation 
mit geschäftsführenden Partnerinnen und Partnern in Deutschland, Italien, Österreich und 
Schweiz:

Heinold Lindenthal
Christoph Mandl
Hanna Mandl
Christine Moore
Ursula Pfrimer 
Kuno Sohm
Beate Vyplel
Josef M. Weber

In der Schweiz
Cornélia Stoeri
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Bücher und Dokumentationen aus früheren Metalog-Konferenzen
Führen – zwischen Hierarchie und …; Komplexität nutzen, Selbstorganisation wagen, Versus 
Verlag 2001
Aufgabe Zukunft: Versäumen, planen, ermöglichen; Versus Verlag 2005
www.metalogikon.com/bisherigemetalog-konferenzen.html
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To the extent that the future is shaped by human action, it is not much use trying to predict 
it – it is much more useful to understand and work with the people who are engaged in the 
decisions and actions that bring it into existence. Saras Sarasvathy

In Deutschland  
Andreas Kaiser
Siegfried Wien  

In Italien
Georg Senoner

In Österreich
Rudy Attems 
Rainer Krismer
Katharina Kronsteiner

—

—

—


